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Der Glaube 

lässt dich 

Unmögliches versuchen. 

Der Zweifel 

hält dich selbst 

vom Möglichen ab. 

Marcel Baumert 

 

                                   

 

         Emmausgang  

von Weissenbach zum Hafnerberg 

und wieder zurück –              

Gemeinschaft, Glaube, Schöpfung 

Pfarr- & Glaubensübergreifend 
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Liebe Pfarrangehörige,  

Die Firmlinge überlegten, ob sie zur Sonntagsmesse nur deshalb gehen, weil die Eltern oder 

Großeltern es ihnen sagen. Mit großem Interesse schlugen sie die Bibelstellen auf und lasen 

die Texte, welche darüber berichten, dass die Hl. Messe und die Sakramente auf Jesus zurück- 

gehen, von ihm eingesetzt und gewünscht werden, weil Gott uns dadurch seinen besonderen 

Segen geben möchte. 

Die 14. Sternwanderung des Bauernbundes mit dem Flursegen zum Markustag fand in 

Klein-Mariazell unter großer Beteiligung bei schönstem Wetter statt. Bekannte erzählten mir, 

dass sie die Flursegnungen zum Markustag noch aus früher Zeit her kennen. Sie waren erstaunt 

und erfreut, dass dieser gute alte Brauch  in unserer Marktgemeinde solchen Anklang findet. 

Die Pforte der Barmherzigkeit wurde am 1. Mai von Weihbischof Franz Scharl in Klein-

Mariazell für die Wallfahrer geöffnet. Bis Ende Oktober steht das wunderschöne romanische 

Portal den Pilgern offen. Weihbischof Scharl verwies in seiner Predigt auf den Hl. Josef, mit wie 

viel Wertschätzung er seinen Nächsten begegnet ist. 

Am Hafnerberg sind die Sanierungsarbeiten rund um die Kirche beendet. Im neuen Glanz 

lädt der Gnadenort alle Besucher zum Verweilen und Kraftschöpfen ein. Die Renovierung 

der altehrwürdigen Wallfahrtstore wird im kommenden Jahr folgen. 

In St. Corona laufen die Vorbereitungen für die Orgelrenovierung, welche auch 2025 

erfolgen soll. Der Finanzierungsplan wird demnächst erstellt und wir danken allen, die dieses 

Vorhaben und die Durchführung finanziell unterstützen können. 

Die Katholische Frauenbewegung von Altenmarkt hat nach der langen Coronazeit begonnen, 

sich zu gemeinsamen, gemütlichen Nachmittagen mit Kaffee und Kuchen zu treffen und lädt 

dazu wieder herzlich ein. 

Mit dem 1. April wurde ich von Kardinal Schönborn als Pfarrer des Pfarrverbandes Oberes 

Triestingtal installiert. Mit Dankbarkeit für das Vertrauen des Erzbischofs, darf ich mit meinen 

Mitbrüdern mit euch den Glaubensweg in die Zukunft gehen, danke euch für alle 

Verbundenheit und Mitarbeit und stelle unseren Pfarrverband   unter den besonderen Schutz 

der Muttergottes. 

Euch allen erbitten wir den Segen Gottes, besonders auch unseren Erstkommunionkindern und 

Firmlingen, die in den kommenden Wochen ihr großes Fest feiern und wünschen euch eine 

schöne Sommerzeit. 

 



 3 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung zum Besuch der Pforte der 

Barmherzigkeit in Klein-Mariazell                      

täglich von 8:00 bis 19:00 Uhr 

 

 

 

 

  Patrozinium 

in Klein-Mariazell, 15. August 2024, 11:00 Uhr Hl. Messe 

um 15:00 Uhr Sonderführung um und durch die Basilika 

28. 04. 

 2024 

Am letzten Sonntag im April fand die 14. Sternwanderung des 

Bauernbundes nach Klein-Mariazell statt. Bei strahlendem 

Sonnenwetter kamen zahlreiche Gläubige aus der ganzen Region 

um auf die Fürsprache des hl. Markus um gedeihliches Wetter zu 

bitten. Den Flursegen und die Festmesse feierte P. Sebaldus Mair 

OCist, der im Stift Heiligenkreuz für die Landwirtschaft zuständig 

ist. Nach der Hl. Messe verwöhnte der Bauernbund die Gläubigen 

mit Speis und Trank und die Blasmusikkapelle Altenmarkt sorgte 

mit der Blasmusikkapelle der Partnergemeinde Rötz für eine 

festliche Stimmung.                                                                                        P. Alois Hüger 

 

 

Barmherzigkeit ist eine 

menschliche 

Charaktereigenschaft, 

die ihren Ausdruck als 

Tugend in 

barmherzigem Handeln 

findet. Die 

Barmherzigkeit des 

Menschen hat Ursprung 

und Maßstab in der 

Barmherzigkeit Gottes. 

Quelle : kathPedia 

https://www.kathpedia.com/index.php?title=Tugend
https://www.kathpedia.com/index.php?title=Werke_der_Barmherzigkeit
https://www.kathpedia.com/index.php?title=Barmherzigkeit_Gottes
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                    Werte Neuhauserinnen und 

Neuhauser,  liebe Pfarrblattleser! 

 

Fastenzeit und Osterzeit mit all seinen Ritualen 

und Bräuchen sind vorüber und wir hoffen, es 

war eine schöne und erfüllte Zeit für Sie. Wir sind 

dankbar, dass in Neuhaus Ratschenkinder 

unterwegs sind und sagen ein herzliches 

Dankeschön den Kindern und den Betreuern.  

Auch der Marienmonat ist vorüber. Zur Freude 

über das Wachsen und Blühen passt es doch, 

dass die Muttergottes verehrt wird. Auch 

Maienkönigin genannt. Man weiß nicht genau, 

wie Maria als Kind gelebt hat. Es wird erzählt, 

dass ihre Eltern Joachim und Anna hießen, es 

waren einfache Leute. Sie lebten in Israel. Marias 

große Geschichte beginnt, als sie ein junges 

Mädchen war und ihr ein Engel erschien, Maria 

Verkündigung. Muttertag, am 2. Sonntag im Mai 

hat sich seit 1914, beginnend in den Vereinigten 

Staaten, in der restlichen Welt etabliert. In 

Österreich wurde er von Marianne Heinisch 1924 

eingeführt. Sie war die Mutter des damaligen  

Bundespräsidenten Michael Heinisch und 

Begründerin der Frauenbewegung. 

Ein Dankeschön an alle Mütter verbunden mit 

einer Einladung bei einer Hl. Messe den Segen 

Gottes zu empfangen. 

Ebenfalls im Mai, genau am 16., ist der Jahrestag 

des Namenspatrons unserer Kirche. 1733 wurde 

sie dem Heiligen Johannes von Pomuk geweiht. 

Zu dieser Zeit war er ein „moderner“ Heiliger, der 

auch Schutzpatron von Böhmen, Bayern, 

Salzburg, Seckau, Prag und der Schiffer, Flösser 

und Müller ist. Er ist ein „Brückenheiliger“, das 

heißt, er steht an vielen Brücken, um diese zu 

beschützen. Und eine Brücke war auch ein 

Verkehrsknotenpunkt. Johannes Nepomuk ist 

um 1350 in Pomuk bei Pilsen geboren und im 

März 1393 in Prag gefoltert und in die Moldau 

gestürzt worden. Der Legende nach hatte er  

 

Streit mit dem König Wenzel, auch wollte er das 

Beichtgeheimnis nicht brechen, denn König 

Wenzels Frau wurde wegen Untreue verdächtigt. 

Das Altarbild in unserer Kirche, der Maler und die 

Zeit der Entstehung sowie die Herkunft des 

Bildes sind leider unbekannt, zeigt links unten die 

Moldaubrücke, in der Mitte den Johannes 

Nepomuk, der mit einem Kreuz gegen den 

Himmel schaut und links darüber die 

Muttergottes mit dem Sternenkranz, die schon 

auf Nepomuk wartet. Ein Bild, das Geschichte 

erzählt und wunderschön ist.  

1908 wurde es restauriert. Beim Brand 1945 erlitt 

es diverse Beschädigungen und wurde 1958 vom 

akademischen Malerehepaar Hugo und Emma 

Matzenauer, Flüchtlinge aus Ungarn, um ÖS 

1500.- wiederhergestellt.  

Zuletzt wurde das Altarbild bei der 

Generalsanierung unserer Kirche ab 2002 wieder 

restauriert. Im Zuge der Neugestaltung des 

Altares wurde auch eine Reliquie des Hl. 

Johannes Nepomuk in einer Kartusche zwischen 

den Altarfüßen angebracht. 

Über dem Altarbild in einem goldenen 

Strahlenkranz sind fünf Sterne und in der Mitte 

eine Zunge, symbolisch dargestellt. Zunge für 

die Verschwiegenheit des Beichtgeheimnisses 

und fünf Sterne sollen an der Stelle geleuchtet 

haben, wo Johannes ertrunken ist. 

So wünsche ich schon jetzt eine schöne Zeit, eine 

schöne Ferien- und Urlaubszeit, bleiben sie 

gesund und denken sie auch an unseren 

Herrgott. 

Rita Braun, PGR Neuhaus 
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        WAS gibt’s NEWS aus Neuhaus 

 

Ein kurzer Rückblick auf die vergangenen Monate.  

Zu Beginn der Fastenzeit feierten wir  

unsere rhythmisch gestaltete Familienmesse mit anschließendem 

gemeinsamen Fastensuppen-Essen im Pfarrsaal.  

Wir freuten uns über den zahlreichen Besuch! 

 

 

Die Karwoche fiel dieses Jahr kalendermäßig Ende März.  Das gemeinsame Palmbuschenbinden stimmte 

uns perfekt ein, am Palmsonntag starteten wir ganz traditionell in Neuhaus vor dem Friedhof mit der 

Palmbuschensegnung und anschließender Prozession in die Pfarrkirche. Am Gründonnerstag luden wir 

zur feierlich gestalteten Hl. Messe zum Gedenken an das letzte Abendmahl. Am Karfreitag fand in der 

Früh der Kinderkreuzweg statt und anschließend zogen die Ratschenkinder wieder durch das Ortsgebiet. 

Wir danken allen für die freundliche Aufnahme und die Spenden für unsere Ministrantenkassa. Die 

Auferstehungsfeier am Karsamstag läutete die Osterfeiertage ein. Wir danken der Freiwilligen Feuerwehr 

Neuhaus für ihre Teilnahme an der Hl. Messe, ein schönes Zeichen, wie Gemeinschaft in unserem Ort 

funktioniert.  
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          Unser heuriges erstes Konzert im Burgsaal fand im April statt. ‚Ein Abend im Espresso Rosi – ein Kurt 

OSTBAHN Tribute Konzert‘ – diese Veranstaltung war ein voller Erfolg. Das Joachim-Csaikl-Trio sorgte für 

unterhaltsame Stunden im ausverkauften Burgsaal. Wir danken allen für ihren Besuch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den Marienmonat Mai eröffnen wir immer mit einer Maiandacht beim Kriegerdenkmal in Neuhaus. 

Am Wochenende darauf fand heuer unsere Florianimesse / sowie unser Patrozinium statt.  

Unser Motto lautete heuer FLO & JOE-Messe  

FLO:  Heiliger Florian – Schutzheiliger der Feuerwehrleute  

JOE:  Heiliger Johannes Nepomuk – Namenspatron der Pfarrkirche Neuhaus   

Die Gestaltung der Messe übernahm der Kirchenchor Maria Raisenmarkt,  

der gemütliche Ausklang mit Speis und Trank fand im Lindenhof bzw. Burgsaal statt.  

Ende Mai organisierten wir eine weitere Maiandacht, welche heuer zum ersten Mal in der Waldschule 

stattfand. Für die musikalische Umrahmung sorgten hier unsere Ministranten. Wir danken allen für die 

diversen Vorbereitungsarbeiten, ihren Einsatz und ihre Mithilfe bei den diversen Veranstaltungen.  

 

Bericht erstellt Gerlinde Mitterer    Stv. Vors. PGR Neuhaus 

 

Am 28. April 2024 fand unsere heurige Erstkommunion statt. Wir 

wünschen allen Kindern Gottes Segen auf all ihren Wegen. 

Bruder Karl-Heinz mit den Ministranten 
Emma und Nora sowie 
unsere Erstkommunionskinder Julian, 
Alexander, Elias, Caroline, Marie und 
Elias  
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Am Abend des Palmsonntags versammelten sich Pfarrangehörige und eine besonders                 
zahlreiche Schar unserer örtlichen Landjugend Hafnerberg-Nöstach zum stimmungsvollen 
Fackelkreuzweg auf dem Tamberg. Unter der Leitung von Pfarrvikar Pater Karl-Heinz Wiegand 
haben die Gläubigen den Leidensweg Jesu an den einzelnen Stationen mit meditativen                
Gebeten - vorgetragen von den Jugendlichen - betrachtet.  Die junge Riege unseres Bauern-
bundes hat im Anschluss wieder zur Agape in den Pfarrsaal eingeladen. Nochmals ein auf-
richtiges Dankeschön der Landjugend für die Gestaltung der heuer fast nächtlichen Besinnungs-
stunde, den Damen und Herren des Bauernbundes für die Bewirtung sowie ein „Vergelt’s Gott“   
für die überreichte Spende.                                                                                                  Text: Johann Mitterer 
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Auch in der Kirche in           
Klein-Mariazell übernahm 
die Landjugend die 
Gestaltung einer 
Kreuzwegandacht – dafür 
wollen wir uns bei den 
Jugendlichen herzlich 
bedanken. 

 Eine Gemeinschaft wird von verschiedenen Talenten, 

Sichtweisen und Individualtität getragen. Wir sind immer 

wieder dankbar für Ideen, die uns geschenkt werden. Ein 

besonderer DANK gilt Elisabeth Kühmayer, sie stellte uns 

Palmbuschen zur Verfügung, welche von Kirchbesuchern 

dann mitgenommen werden konnten. So erleben wir 

immer wieder bereichernde Gemeinschaft.   
Fotos und Text: Pfarre Klein-Mariazell 
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                                                     Auferstehung 

Nach einem kurzen Fasching war am 14. Februar schon der Aschermittwoch und damit hatte die 
Fastenzeit begonnen. In der Fastenzeit bereiten wir Christen uns auf das Leiden und Sterben von 
Jesus Christus vor. 

Sehr schnell war die frühlingshafte Fastenzeit vorbei und gerade am Vorabend des Palmsonntags 
war es nass und stürmisch, sodass wir in Thenneberg unsere Palmweihe in der Kirche feiern 
mussten. 

Damit hatte die Karwoche begonnen, die bedeutsamste Zeit für uns Christen. Denken wir wirklich 
darüber nach, was Christus für uns getan hat?  „Gekreuzigt, gestorben, begraben, am dritten Tage 
wieder auferstanden von den Toten“, wenn wir beten, denken wir über die Bedeutung dieser Worte 
nach? 

Um halb sieben am Abend begann in Altenmarkt die feierliche Heilige Messe. Karli Ströcker hatte 
bereits das Feuer vorbereitet, das von Dechant Pater Alois gesegnet und damit zum „Osterfeuer“ 
wurde mit dem die Osterkerze 2024 entzündet wurde. An alle Messbesucher die unter „Lumen 
Christi“ Rufen in die dunkle Kirche einzogen, wurde das Osterfeuer verteilt. Nach verschiedenen 
Lesungen aus dem alten und neuen Testament wurden auch im Kircheninneren die Kerzen 
entzündet, das „Licht von Jesus Christus“ hat wieder geleuchtet. Der Taufbund wurde wieder 
erneuert und unser Dechant hat die Festmesse berührend gestaltet. Das „Licht Jesus Christus“ hat 
die Kirche erstrahlen lassen, die Glocken haben geläutet: Christus ist auferstanden. Der christliche 
Funke war übergesprungen, so hatte ich es empfunden! 

Die Kirchenbesucher waren nicht mehr Altenmarkter und Thenneberger, sondern Christen die 
einander strahlend „Frohe Ostern“ wünschten. 

An unsere Ministranten aus Altenmarkt und Thenneberg ein großes Dankeschön, Ihr seid sehr 
wichtig. Außerdem ist es schön zu sehen, dass immer wieder neue Kinder dazukommen. 

Da es das letzte Pfarrblatt vor den Ferien ist, möchte ich allen erholsame Ferien und einen schönen 
Urlaub wünschen.  

Gott macht nicht Urlaub, er hat auch keine Ferien, darum sollten wir auch in dieser Zeit an ihn 
denken und Danke sagen, wenn es besonders schön war!                                               Friederike Rehberger 

 

 
Liebe Ehejubilare 

Am Sonntag, dem 25. August, um 10:00 Uhr 

werden wir wieder wie jedes Jahr, für ALLE 

Ehejubilare unserer Marktgemeinde die 

Festmesse in der Pfarrkirche Altenmarkt feiern 

und den Segen Gottes erbitten. 

Wir laden von Herzen dazu ein! 
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Palmsonntag – Palmweihe in St. Corona 

Am Palmsonntag weihte Pater Michael wieder die 
mitgebrachten Palmbuschen beim hl. Brunnen. Anschließend 
führte Esel Angelo, auf dem heuer Theresa Bauer reiten durfte, 
die Palmprozession zur Kirche an. Dort wurde Jesus 
Leidensgeschichte von  Frau Lechner, Herrn Wasshuber und P. 
Michael vorgetragen.   

   Fotos:  Ernst Gruber 

    

 Buchpräsentation „Ein Pfarrer und seine Gemeinde“ 

Am 7. April 2024 fand im Pfarr-
keller die Buchpräsentation „Ein 
Pfarrer und seine Gemeinde“ von 
Herrn Martin Fuchs statt.  

Mit großem Interesse lauschten 
die anwesenden Besucher dem 

Vortrag des Autors, der über die zahlreichen Aufzeichnungen von Karl Moser, des langjährigen 
Pfarrers von St. Corona, berichtete. Im Buch werden die politischen als auch sozialen Turbulenzen, 
in der sich unsere Vorfahren in der Zwischenkriegszeit sowie in den schweren Tagen des Zweiten 
Weltkriegs befanden, erläutert.                                                                                                         Foto: Claudia Lechner 

                                                                                       

 Vorschau auf den Festakt:         

    30 Jahre Friedenskreuz in St. Corona 

Samstag, 14. September 2024, 15.00 Uhr 

Treffpunkt beim hl. Brunnen  
Festzug zum Friedenskreuz    (Fahrgelegenheit möglich) 

Hl. Messe mit Zelebrant Militär-DEKAN  
Oliver Hartl beim Kreuz 
Festzug zur  „Alten Schule“  
Festreden, Agape und fröhlicher Ausklang 
Musikalische  Umrahmung:    BMK Altenmarkt   
                                                        MGV Thenneberg 

 

     Beten wir für den Frieden in Europa!                                  Foto: Walter Huber, Text: Claudia Lechner 
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Luca Satter        am 25. Februar  Neuhaus 

Leano Kqira am 25. März Klein-Mariazell 

Tobias Pechhacker am 13. April  Klein-Mariazell 

Antonia Rosa Herzog am 14. April Hafnerberg 

Leo Reischer am 21. April St. Corona 

Lukas Maximilian Wolfgang Gassenbauer am 21. April Neuhaus 

Lyon Rene Giesser am 21. April Hafnerberg 

Elias Ariuna Waldmayer am 28. April Neuhaus 

Alexander Lechner am 1. Mai Thenneberg 

Stella Belloschitz am 26. Mai Neuhaus 

 

  

 

 

 

 

 

            
 

 
 
 
 
 

        
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       
 

 
  

 
 

  

Durch die Feier der HEILIGEN TAUFE begrüßen wir in der Gemeinschaft der Christen 

 

 

 

                                                               Ratschenkinder wieder unterwegs! 

Am 29.3. machten sich wieder drei Gruppen auf den Weg durch Nöstach, Dörfl und Hafnerberg. Mit 

ihren Ratschen machten sie die Bewohner auf das bevorstehende Osterfest aufmerksam. Mit viel 

Einsatz konnten die Kinder eine Spendensumme von rund 1200€ einnehmen, von der wieder 50% 

gespendet werden soll. Als Dankeschön wird es am 29.6. auch noch einen gemeinsamen Ausflug 

geben.    Vielen Dank an alle Ratschenkinder für ihre Bereitschaft diese Tradition weiterzupflegen, an        

die Begleiter Benedikt, Karoline und Theresa und alle SpenderInnen. 

Als Jungschar dürfen wir auf zwei erfolgreiche Familienmessen                                                           

zurückblicken. Am 18.2., dem 1. Fastensonntag feierten wir                                                                                   

die Messe mit dem Thema: „Weniger ist oft mehr“ und konnten                                                                                                             

so einige Gedanken für die Fastenzeit mitgeben.                                                                                                                 

*Weniger Süßigkeiten - mehr Gesundheit  *Weniger Hektik - mehr Gebet                                            

*Weniger Streit - mehr Frieden.                                                                                                                                                      

Im Anschluss an die Hl. Messe wurden alle Familien zu einer Fastenaktion                                                               

im Pfarrhaus eingeladen, dort wurden Plakate gestaltet und Fastenkerzen                                                               

an die Familien verteilt.                                                                                                                                                                     

Am 21.4. feierten wir wieder eine Familienmesse, dieses Mal mit dem Thema:                                                     

„Ich bin der gute Hirte“. An diesem Sonntag stand die Fürsorge Gottes und das Vertrauen in Gottes 

unendliche Liebe im Mittelpunkt.  *Jesus zeigt uns den Weg. *Jesus weiß, was uns gut tut.                    

*Jesus ist der gute Hirte. Er geht mit uns. Er bleibt bei uns.                                                                                  

Vielen Dank an alle Kinder und ihre Familien sowie alle Gläubigen,                                                                       

die mit uns feiern und die Kirche lebendig mitgestalten.                                                                                           

Theresa Matz, Jungscharleiterin 

 

 

 

 

 

 

 

 

Theresa Matz, 

Jungscharleiterin 
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    Unsere lieben Verstorbenen empfehlen wir der Barmherzigkeit Gottes  

          

   

   

   

   

   

   

Gelöbniswallfahrt zum Mariahilfberg bei Gutenstein 

Am letzten Freitag im August findet traditionsgemäß die Gelöbniswallfahrt zum Mariahilfberg statt. 

Alle Pfarren unseres Pfarrverbandes laden wir herzlich dazu ein: Freitag, den 30. August             

um 10 Uhr Treffpunkt in der Wallfahrtskirche zur gemeinsamen Bittmesse und anschließend 

Kreuzwegandacht auf dem wunderschönen Panoramaweg. Danach gemütliches                

Beisammensein beim Kirchenwirt für die leibliche Stärkung. 
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Heilungsseminar in Klein-Mariazell Leopoldsaal, am 8.06.24 

 

Benefizveranstaltungen 
 

„Jörg Schneider & Friends 8.0“ am 14. Juli 2024 um 17:00 Uhr  im Arkadenhof am Hafnerberg 
 

 

Fronleichnamsfest 

Donnerstag, 30. Mai 2024, 

         * 9:00 Uhr Altenmarkt             * 10:00 Uhr Hafnerberg 

Sonntag, 2. Juni 2024, 

                                   * 10:00 Uhr St. Corona 

Sonntag, 9. Juni 2024, 

                                    * 8:45 Uhr Neuhaus  

Sonntag, 16. Juni 2024, 

                                    * 9:00 Uhr Klein-Mariazell 

                            Kirchweihfest 

am Hafnerberg, 28. Juli 2024, 10:00 Uhr Hl. Messe                  

mit  eucharistischer Prozession, 11:00 Uhr 

Frühschoppen und Grillfest im Arkadenhof 

                                                                   

Patronatsfest  

in Altenmarkt, 23. Juni 2024, 10:00 Uhr               
Hl. Messe, anschließend Agape im Pfarrhof 

 Wallfahrtskirche Hafnerberg 

30 Minuten Orgelmusik auf der Hafnerberger Pfliegler-Orgel mit ausgewählten Künstlern und 
jungen Talenten  am 4., 11., 18. und 25. August 2024, jeweils um 10:45 Uhr 

 

Josef Fischer 21. Februar 2024 Nöstach 

Elfriede Schlünken    8. März 2024 Thenneberg 

Angela Lechner   18.März 2024 Thenneberg 

Magdalena Winzer  29. März 2024 Nöstach 

Margarethe Stadlmann  31. März  2024 Thenneberg 

Rosa Grabner   1. April  2024 Altenmarkt 

Maria Satran   1. April 2024 Altenmarkt 

 

 

 

 

*

 

 

*

Hafnerberg 
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                          Entschleunigen und entspannen – wie geht das? 

Zeit und Ruhe – einfach mal in einer Kirche sitzen, in aller Ruhe, mit geschlossenen Augen. Und 

dem nachgehen, was an Gedanken kommt und sich darüber freuen, wie Gott hilft, dass sich alles 

klärt. 

Einfach mal Langeweile aushalten und sich nicht betäuben mit der nächsten Aktion, dem 

nächsten Spiel auf dem Handy, der nächsten Serie im Fernsehen. 

Zeit und Ruhe – z.B. im Urlaub am Meer, am Strand aufs Wasser schauen, die Bewegung der 

Wellen verfolgen und an nichts denken. Einfach leer werden und schauen, was herangeschwemmt 

oder wieder fortgetragen wird. 

Einfach mal Zeit für Ruhe und Stille einplanen und damit konkrete Erfahrungen machen. 

 

Guter Gott, segne meine Zeit der Ruhe und des Ausgleichs. Hilf mir, Momente der 

Entspannung zu finden und neue Energie zu tanken. Lass mich deine Liebe und Güte in jedem 

Moment erleben. Amen. 

 
 

 

 

 

 

         „Genießen wir die wohlverdienten Ferien, denn wer das Leben nicht genießt,                                                  

kann eines Tages ungenießbar werden.“                      

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller:  Röm. Kath. Pfarramt, 2571 Klein-Mariazell 1     

Sekretariat : Monika Rath, Tel.: 02673 7010 ;  DVR: 0029874(10882)  E-Mail Adresse: office@kleinmariazell.at 

Namentlich gekennzeichnete Artikel stimmen mit den Ansichten des Verfassers überein. 

Homepages: altenmarkt.dekanat.pottenstein.or.at; burg-neuhaus.at; hafnerberg.at ; kleinmariazell.at ;                 
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Astrid Grasel 

                                                                    Sommertheater im Arkadenhof Hafnerberg 

„My Fair Lady“ - Musikalische Komödie in zwei Akten nach dem Schauspiel Pygmalion von Georg Bernard Shaw 
am 8., 9., 10., 14., 15., 16. und 17.August 2024, jeweils um 20:00 Uhr 
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